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2. Kreisklasse Herren

TuS Lachendorf III : SC Wietzenbruch II 
Freitag, 23.09.2022, 20:15 Uhr

TuS Lachendorf III stockt Punktekonto in der 2. Kreisklasse 
Herren auf

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 9:7 in den Spielen und 34:29 in den Sätzen
gewannen die Akteure vom TuS Lachendorf III ihr Heimspiel in der 2. Kreisklasse Herren gegen den
SC Wietzenbruch II. 142 Minuten lang wurde am Freitag mitgefiebert, ehe das Doppel Wagner /
Findeisen den Sieg im entscheidenden Moment verbuchte.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los. Gekämpft bis zum Schluss hatten Wagner / Findeisen in der
Begegnung gegen Idikowski / Libawski. Jedoch mussten sie trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Wie
dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei
Punkten Differenz endete. Stratmann / Felgentreu bezwangen Blume / Liehm in einem sehr
ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Den Sieg von Gergl /
Blume konnten Moradpoor / Schienke im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler
an das Gästeteam. Nach den ersten Paarungen standen sich nun der Topspieler des Gastgebers
und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Einen sicheren Punkt für
sein Team holte dagegen Erich Stratmann beim 11:8, 11:6, 11:3 gegen Ingold Blume. Das war ein
souveräner Sieg. Auf Messers Schneide stand die im Voraus anhand der TTR-Werte als
ausgeglichen erwartete Partie zwischen Werner Wagner und Wojtek Idikowski, bevor sich der
Gastspieler mit 3:2 durchsetzte. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere
Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Beim 9:11, 11:8, 14:12, 11:9-Erfolg gegen Thomas Liehm
kam Stefan Findeisen nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch
und er konnte das im Vorfeld als offen zu erwartende Spiel für sich entscheiden. Die siegbringende
Taktik fehlte wiederum am Nachbartisch Saskia Felgentreu bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Heike
Gergl ab Ballwechsel 1. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte
das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. Recht kurzen Prozess machte Hassan
Moradpoor beim 3:0 mit Ellen Blume. Einen Erfolg verpasste Norbert Schienke wiederum beim 8:11,
12:10, 7:11, 9:11 gegen Bernd Libawski. Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler des TuS
Lachendorf III und SC Wietzenbruch II in die Box. Zwar brachte Wojtek Idikowski Erich Stratmann
phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Erich Stratmann mit 3:1 durch. Es dauerte
eine Weile, bis Werner Wagner sein 3:2 gegen Ingold Blume feiern konnte. Stefan Findeisen gelang
es, Heike Gergl im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete trotz
einer im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte auf Augenhöhe erwarteten Partie schließlich mit einem 3:0-
Erfolg. Das war ein souveräner Sieg. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:
5. Keinen Punkt beisteuern konnte Saskia Felgentreu im Match gegen Thomas Liehm, das 0:3
verloren ging. Eher wenig Gegenwehr bekam Hassan Moradpoor nachfolgend beim 3:0 von Bernd
Libawski. Norbert Schienke gegen Ellen Blume hieß die nächste Begegnung und der Start verhieß
Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf dem
Spielberichtsbogen. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber.
Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften Punktspiels im entscheidenden Schlussdoppel
noch einmal alles aus sich heraus. 2 Sätze lang fanden Wagner / Findeisen gegen Blume / Liehm
keine Mittel, bevor sie sich umstellten und das Spiel daraufhin doch noch mit 5:11, 7:11, 11:6, 14:12,
11:4 gewannen. Ein umkämpfter Teamerfolg für den TuS Lachendorf III war unter Dach und Fach.
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Nach diesem Ergebnis weist der TuS Lachendorf III nun ein Punktekonto von 2:2 Punkten auf,
während der SC Wietzenbruch II vor dem nächsten Spiel, das am 14.10.2022 gegen den TuS
Eschede III ansteht, 2:4 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TuS Lachendorf III
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 04.10.2022 gegen den TuS Unterlüß.

 Statistik:
 TuS Lachendorf III

Doppel: Wagner / Findeisen 1:1, Stratmann / Felgentreu 1:0, Moradpoor / Schienke 0:1 
Einzel: E. Stratmann 2:0, W. Wagner 1:1, S. Findeisen 2:0, S. Felgentreu 0:2, H. Moradpoor 2:0, N.
Schienke 0:2 

 SC Wietzenbruch II
Doppel: Blume / Liehm 0:2, Idikowski / Libawski 1:0, Gergl / Blume 1:0 
Einzel: W. Idikowski 1:1, I. Blume 0:2, H. Gergl 1:1, T. Liehm 1:1, B. Libawski 1:1, E. Blume 1:1


